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Paul wacht auf. Er weiß nicht, wo er ist, kann sich kaum bewegen. 

Der erfolgreiche Schriftsteller hatte einen schweren Autounfall in 

den Bergen von Colorado. Die Frau, die ihn gefunden und in ihr 

Haus gebracht hat, ist sein größter Fan. Glück im Unglück.

Von Stefan Keim

Zumal es schneit, das Telefon tot und das nächste Krankenhaus weit 

weg ist. Aber so entspannt bleibt die Lage nicht. Schließlich handelt es 

sich bei Stephen Kings "Misery" um einen packenden Thriller mit 

manchen Schockeffekten.



Den Kinofilm mit Kathy Bates und James Caan aus dem Jahr 1990 

haben viele noch in guter Erinnerung. Es gibt auch eine Bühnenfassung,

die das Theater an der Luegallee nun spielt. Das Publikum sitzt ganz 

nah dran und erlebt, wie Pauls Situation immer bedrohlicher wird. Er hat 

das Skript seines neuen Romans dabei. Darin lässt er die 

Hauptfigur Misery sterben. Und darüber ist sein "Fan Nummer 1" mehr 

als entsetzt. Sie zwingt Paul, einen neuen Roman zu schreiben, in 

dem Misery überlebt.

Natürlich ist Paul die Figur, mit der das Publikum empfindet. Aber auch 

seine Retterin Annie ist anrührend. Eine einsame Frau, die kaum 

jemanden kennt. Misery, die Romanfigur, ist ihre Stellvertreterin, die 

alles erlebt, was ihr selbst verwehrt bleibt. Dass Paul Misery sterben 

lässt, empfindet Annie wie einen Mordanschlag auf sie selbst.

Mit geschickten Lichtwechseln und Musikeinspielungen baut 

Regisseurin Christiane Reichert, die auch Annie spielt, große Spannung 

auf. Manchmal muss das Publikum schmunzeln oder lachen, weil 

manche Momente auch komisch sind. Aber die Aufführung lässt die 

Zuschauerinnen und Zuschauer nicht aus den Klauen. Marc-Oliver 

Teschke spielt den Schriftsteller mit viel Feingefühl zwischen Entsetzen, 

Kampfeslust und Empathie. Dritter im Bunde ist Stefan Peters 

als Sheriff, der einzige, der überhaupt mal bei Annie vorbei schaut. 

"Misery" ist ein packender Theaterthriller mit überzeugenden 

Wendungen und tolles Schauspielerfutter.
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